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Die ca. 400 Artikel dieses biobibliographischen Lexikons für fast ausnahms-
los deutschsprachige Autoren auf den Gebieten der „Studenten- und Uni-
versitätsgeschichte“ stammen ganz überwiegend von dem durch zahlreiche 
Arbeiten zur Studentengeschichte ausgewiesenen F. Golücke,1 die anderen 
sind mit dem Namen ihrer Bearbeiter gezeichnet. Genau genommen gerät 
die an zweiter Stelle genannte Universitätsgeschichte primär als Geschichte 
der Studentenverbindungen in den Blick, und so sind denn auch die Autoren 
sehr häufig selbst Verbindungsstudenten bzw. Alte Herren. Ausnahmen 
sind Universitätshistoriker i.e.S. wie B. vom Brocke, R. vom Bruch oder N. 
Hammerstein oder M. Komorowski, die dann in ihrer Biographie auch keine 
Zugehörigkeit zu einer Studentenverbindung ausweisen; das trifft auch auf 
den angloamerikanischen Universitätshistoriker J. B. Giles zu, der (zu 
Recht) deswegen berücksichtigt ist, weil er einen Forschungsschwerpunkt 
beim deutschen Hochschulwesen und der deutschen Studentenschaft im 
Nationalsozialismus hat. Man hätte sich von den ausländischen Universi-
tätshistorikern auch die Berücksichtigung des am 14.09.2004 verstorbenen 
Agostino Sottili2 gewünscht, dem wir grundlegende Publikationen zu den 
deutschen Studenten an den italienischen Universitäten des Mittelalters und 
der Renaissance verdanken. Von relativ wenigen Autoren früherer Jahrhun-
derte abgesehen, deren Aufnahme nicht immer einleuchtet (z.B. C. Reuter, 
                                         
1 VgI. in IFB: Lebensbilder aus der Würzburger Studentenschaft : die Ehren-
mitglieder der KDStV Markomannia 1873 - 1983 / Friedhelm Golücke. - 2., völlig 
neu bearb. Aufl. der "Verbindungsliste der KDStV Markomannia im CV zu Würz-
burg", Teil I, Abschnitt Ehrenmitglieder. - Schernfeld : SH-Verlag, 1990. - 134 S. : 
Ill. ; 24 cm. - (GDS-Archiv für Hochschul- und Studentengeschichte : Beiheft ; 1). - 
ISBN 3-923621-50-7 : DM 38.00 [4833]. - Rez.: IFB 99-B09-488. - GDS-Archiv 
für Hochschul- und Studentengeschichte / hrsg. im Auftr. der Gemeinschaft für 
Deutsche Studentengeschichte (GDS) von Friedhelm Golücke ... - Vierow : SH-
Verlag. - 24 cm. - Enthält eine laufende Bibliographie von Neuerscheinungen so-
wie das "Lexikon studentengeschichtlicher und hochschulkundlicher Begriffe" in 
Lieferungen. - ISSN 0938-6173 [4875]. - 1 (1992). - 144 S. : Ill. - ISBN 3-923621-
70-1 : DM 38.00. - 2 (1994). - 156 S. : Ill. - ISBN 3-89498-000-1 : DM 38.00. - 3 
(1996). - 184 S. : Ill. - ISBN 3-89498-024-9 : DM 49.80. - Rez.: IFB 98-3/4-200, 
Anm. 1. 
2 Der Petrarkist : zum Tode von Agostino Sottili / Paul Gerhard Schmidt. // In: 
Frankfurter Allgemeine. - 2004-09-21, S. 35. 



1665 - 1712, Verfasser des Schelmuffsky),3 berücksichtigt das Lexikon Au-
toren seit dem 19. Jahrhundert, mit Schwerpunkt auf dem 20. Jahrhundert, 
zahlreich noch lebende eingeschlossen (so auch Golücke selbst oder H. 
Dvorak4), darunter erfreulicherweise auch solche, die der „Burschenherr-
lichkeit“ kritisch gegenüberstehen, wie z.B. D. Heither.5 Die Artikel sind ein-
heitlich in die zwei Teile Biographie (beginnend mit dem Artikelkopf mit Na-
me, Titel, Beruf, Geburts- und ggf. Todesdatum und -ort) und Bibliographie 
gegliedert; letzterer ist häufig der längere mit folgenden Rubriken (soweit 
zutreffend): Werkverzeichnis, Werke (ggf. in Auswahl), Literatur (ggf. in 
Auswahl). Die Länge der Rubrik Werke - die bei lebenden Autoren vermut-
lich auf diese zurückgeht - kommt zuweilen auch durch die Berücksichtigung 
von Kleinstschriften wie Zeitungsartikel (W. M. Brod) zustande. Obwohl die 
Autoren auf Grund ihrer Studienfächer ganz unterschiedlichen Berufen an-
gehören, beschränkt sich die Verzeichnung ihrer Schriften glücklicherweise 
i.a. auf solche zum Thema; bei Autoren, auf deren Berücksichtigung wegen 
eines wichtigen einschlägigen Werkes nicht verzichtet werden konnte, sind 
freilich auch sonstige Schriften verzeichnet (so etwa bei W. A. Erman zahl-
reiche Publikationen zum Bibliothekswesen). Obwohl „für den weitaus größ-
ten Teil der hier berücksichtigten Personen … Portraitphotos vor(liegen)“, 
konnten diese „aus Kostengründen“ nicht publiziert werden (S. [366]); der 
Benutzer wird das verschmerzen: auf den zehn kleinen Portraitphotos, die 
den vorderen Buchdeckel schmücken, trägt zwar nur eine Person eine bun-
te Mütze, doch würde man dieser bei einer flächendeckenden Illustrierung 
wohl wesentlich häufiger begegnen. Wie ein Alibi wirkt es, daß das erste 
Photo eine Frau zeigt, obwohl man in diesem Lexikon Frauen nur ganz 

                                         
3 Das gilt auch für den im Alphabet folgenden F. Reuter (1811 - 1874), der wohl 
kaum deswegen aufgenommen wurde, weil „seine Werke … von einem boden-
ständigen Humor getragen (sind)“ (S. 276), sondern weil er Gegenstand studen-
tenhistorischer Forschungen wurde, etwa derart, daß ein Anonymus 1887 in drei 
Teilen die Frage zu lösen versuchte Welcher Burschenschaft hat Fritz Reuter an-
gehört? 
4 Vgl. in IFB: Biographisches Lexikon der Deutschen Burschenschaft / Helge 
Dvorak. Im Auftrag der Gesellschaft für Burschenschaftliche Geschichtsforschung 
(GfbG) hrsg. von Christian Hünemörder. - Heidelberg : Winter. - 25 cm [4055]. - 
Bd. 1. Politiker. - Teilbd. 1. A - E. - 1996. - XIII, 298 S. : Ill. - ISBN 3-8253-0339-X : 
DM 128.00. - Teilbd. 2. F - H. - 1999. - XII, 435 S. : Ill. - ISBN 3-8253-0809-X : DM 
148.00. - Teilbd. 3. I - L. - 1999. - IX, 336 S. : Ill. - ISBN 3-8253-0865-0 : DM 
128.00. - Rez.: IFB 99-B09-346. - Teilbd. 4. M - Q. - 2000. - 376 S. : Ill. - ISBN 3-
8253-1118-X : DM 138.00. - Rez.: IFB 01-1-021. - Teilbd. 5. R - S. - 2002. - XII, 
588 S. : Ill. - ISBN 3-8253-1256-9 : EUR 88.00. - Rez.: IFB 02-2-221. 
Aus dem vorliegenden Lexikon erfahren wir u.v.a., daß er „eine der größten Cou-
leurkartensammlungen (besitzt), von der Teile immer wieder auf Ausstellungen 
gezeigt werden“ (S. 86). 
5 Vgl. in IFB: Blut und Paukboden : eine Geschichte der Burschenschaften / Diet-
rich Heither ... - Orig.-Ausg. - Frankfurt am Main : Fischer-Taschenbuch-Verlag, 
1997. - 412 S. : Ill. ; 19 cm. - ([Fischer-Taschenbücher] ; 13378 : Geschichte Fi-
scher). - ISBN 3-596-13378-5 : DM 24.90 [4079]. - Rez.: IFB 99-B09-346, Anm. 2.  



ausnahmsweise begegnet (M. Asche - die Abgebildete - oder L. Boehm): 
Studenten(verbindungs)geschichte ist nun eben einmal Männersache. 
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